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Zentraler Verkehrs- und Autobahndienst der PI Dessau-Roßlau
Polizeimeldungen

Berichtszeitraum vom 29.03. bis 30.03.2022

Verkehrsgeschehen

- Geschwindigkeitskontrolle-
(Landkreis Anhalt-Bitterfeld)

Am Dienstag wurde auf der BAB 9 zwischen den Anschlussstellen Halle und Wolfen eine Geschwindigkeitskontrolle
durchgeführt. Es wurden 4918 Fahrzeuge gemessen. Bei einer zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 120 km/h wurden 72
Verstöße festgestellt.
Die höchste gemessene Geschwindigkeit betrug 175 km/h.

 

- Geschwindigkeitskontrolle -
(Landkreis Wittenberg)

Am Dienstag wurde auf der BAB 9 zwischen den Anschlussstellen Vockerode und Dessau-Ost eine Geschwindigkeitskontrolle
durchgeführt. Es wurden 5117 Fahrzeuge gemessen. Bei einer zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 120 km/h wurden 82
Verstöße festgestellt.
Die höchste gemessene Geschwindigkeit betrug 191 km/h.

 

- Geschwindigkeitskontrolle -
(Stadt Dessau-Roßlau)

Am Dienstagvormittag wurde auf der L 63 zwischen Dessau und Aken eine Geschwindigkeitskontrolle durchgeführt. Es
wurden 1133 Fahrzeuge gemessen. Bei einer zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 70 km/h wurden 16 Verstöße
festgestellt. Die höchste gemessene Geschwindigkeit betrug 99 km/h.

 



- Verkehrsunfall -
(Landkreis Anhalt-Bitterfeld)

Am 29.03.2022 gegen 10:34 Uhr ereignete sich ein Verkehrsunfall auf der BAB 9 in Richtung München zwischen den
Anschlussstellen Halle und Wolfen.

Ein 56-jähriger Fahrer eines LKW MAN befuhr die mittlere Fahrspur und beachtete wegen zu geringen Sicherheitsabstandes
den auf dem Standstreifen stehenden LKW Mercedes nicht. Bei der seitlichen Berührung wurde der rechte Außenspiegel vom
LKW MAN und der linke Außenspiegel des LKW Mercedes beschädigt.

Es entstand Sachschaden in Höhe von insgesamt 1500,- €. Verletzt wurde niemand.


